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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 28.01.2013 

 
 

 

Niederschrift 

23. Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 24.01.2013 

Anwesend: 
 

Ausschussvorsitzender 
Herr Karlheinz Müller  

Ausschussmitglied 
Herr Christian Flöter  
Herr Heiko Handschuh  
Herr Martin Kleine  
Herr Norbert Knöll  
Herr Klaus Scheuermann  
Herr Oliver Schröbel  
Herr Dr. Jens Zimmermann  

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Dr. Fritz Roth  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Magistrat 
Herr Richard Fikar  
Frau Renate Filip  
Herr Alois Macht  
Herr Reinhold Ritter  

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Michael Dahrendorf  

Schriftführerin 
Frau Doris Mahler  
 

Nicht anwesend: 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:00 Uhr 
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Tagesordnung: 
23. Haupt- und Finanzausschusssitzung am 
24.01.2013 
 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Einwendungen gegen die Niederschrift vom 06.12.2012 
  
 3.  Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
  
 4.  Mitteilungen des Magistrates 
  
 5.  Beratung der Tagesordnung der 17. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

am 31.01.2013 im Rittersaal des Pfälzer Schlosses 
  
 6.  Anregungen und Mitteilungen 
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Zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
  

Ausschussvorsitzender Müller eröffnet die 23. Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses und stellt fest, dass frist- und formgerecht eingela-
den wurde und Beschlussfähigkeit besteht.  
 
Er begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder, den Ersten Stadtrat 
Herrn Kerkau, die Vertreter des Magistrates, Herrn Dahrendorf vom 
Seniorenbeirat sowie Herrn Huber von der Verwaltung. 
 
 

  
Zu TOP 2 Einwendungen gegen die Niederschrift vom 06.12.2012 
  
  

Gegen das Protokoll der 22. Sitzung vom 06.12.2012 liegen keine Ein-
wendungen vor. 
 
 

  
Zu TOP 3 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
  
  

keine Mitteilungen 
 
 

  
Zu TOP 4 Mitteilungen des Magistrates 
  
  

Erster Stadtrat Kerkau bittet darum, dass die ausgeteilte Mitteilungsvor-
lage bzgl. der BVG-Anfrage zum Umstadtbüro wieder zurückgegeben 
wird, da sie inhaltlich noch einmal überarbeitet werden muss. 
 
Er teilt mit, dass eine Mitteilungsvorlage bzgl. der Kosten des Winzer-
festbusses verteilt wurde. Dieser Punkt wird in der nächsten Sitzung 
des H+F noch einmal auf die Tagesordnung genommen. 
 
Weiterhin erinnert der Erste Stadtrat an den Neujahrsempfang der 
Stadt am 27.01.2013 im Rittersaal des Pfälzer Schlosses und bittet um 
rege Teilnahme. 
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Zu TOP 5 Beratung der Tagesordnung der 17. Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung am 31.01.2013 im Rittersaal des Pfälzer Schlos-
ses 

  
  

Es werden die Punkte 3, 4, 5 und 6 der Tagesordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung am 31.01.2013 beraten. 
 
Zu TOP 3: Einbringung der Haushaltssatzung für den Haushalt 
2013 gem. § 97  
                  Abs. 1 HGO 
       
                  Die Haushaltssatzung wird am 31.01.2013 in die  
                  Stadtverordnetenversammlung eingebracht und von dort in 
die Ausschüsse 
                  zur Beratung überwiesen. 
 
Zu TOP 4: 2. Budgetbericht 2012 – Zeitraum 01.01.2012 bis 
31.10.2012 
 
                  Der Budgetbericht soll in der Stadtverordnetenversammlung 
beraten 
                  werden. 
 
Zu TOP 5: Wahl eines Ortsgerichtsschöffen und stellvertretenden 
Ortsgerichts- 
                  vorstehers für den Ortsgerichtsbezirk Groß-Umstadt IV 
(Semd) 
 
                  Abstimmungsergebnis: 
 
                  8 Jastimmen – einstimmig – 
 
Zu TOP 6: Entwicklung Umstadtbüro und Kfz-Zulassungsstelle 
 
                  Nach längerer Diskussion besteht Einvernehmen in der Be-
schlussvorlage die 
                  Worte „und ermächtigt“ zu streichen. Die Beschlussvorlage 
lautet nun: 
 
                      Der Magistrat wird beauftragt: 
 

1. Mit dem Landkreis ist eine Verwaltungsvereinbarung 
abzuschließen mit dem Ziel die Zulassungsstelle des 
Landkreises, die aktuell in Dieburg angesiedelt ist, in 
die Verantwortung der Stadt Groß-Umstadt zu über-
führen. Die zugrunde liegende Kostenrechnung für die 
letztendliche Vereinbarung, darf keinen Subventions-
bedarf von Seiten Groß-Umstadts enthalten. 

2. Für den zukünftigen Standort des Servicebüros und 
der Zulassungsstelle wird das alte Bahnhofsgebäude 
in Umstadt angestrebt. Hierzu sind entsprechende 
Verhandlungen mit beteiligten Parteien und Planun-
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gen in die Wege zu leiten. Auswirkungen auf die künf-
tigen Haushalte sind in den Haushalt 2013 einzuarbei-
ten. 

 
 
                 Der Ausschussvorsitzende lässt über diesen Beschlussvor-
schlag abstimmen. 
 
                Abstimmungsergebnis: 
 
                7 Jastimmen, 1 Neinstimme 
 

  
Zu TOP 6 Anregungen und Mitteilungen 
  
  

Herr Handschuh teilt mit, dass am Ortseingang von Groß-Umstadt 
(B45, P+R – Parkplatz)) immer noch das Hinweisschild bzgl. der Ver-
marktung von Gewerbeflächen steht. Dieses Schild soll entfernt wer-
den. Herr Handschuh hatte dies bereits in der Sitzung des Bauaus-
schusses angesprochen. Da die Vermarktung von Grundstücken eine 
Angelegenheit des FB 1 ist, ergeht die Bitte an den Fachbereichsleiter, 
die Entfernung des Schildes zu veranlassen. 
 
Herr Dahrendorf teilt mit, dass sich der Seniorenbeirat in seiner Sit-
zung am 23.01.2013 durch Einzelrücktritte aufgelöst hat. Die Mitglieder 
sind aber laut Satzung bis zur Neuwahl eines Seniorenbeirates weiter-
hin im Amt und werden ihre Aufgaben bis dahin auch wahrnehmen. Die 
Vollversammlung zur Wahl eines neuen Seniorenbeirates soll gut vor-
bereitet werden, damit genügend Wahlberechtigte daran teilnehmen. 
Der Vorstand des SBR wird einen entsprechenden Ausschuss zur Vor-
bereitung der Vollversammlung bilden und bittet um Unterstützung der 
Mandatsträger. 
 
 
 

 
 
Karlheinz Müller 
Ausschussvorsitzender 

Doris Reichenberger 
Schriftführerin 
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